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Klagenfurt, im Juli 2023 

 

Detailprogramm LG-Nr.: 24073 

Evidenzbasierte Therapie bei Pusher- und Neglect 

15. Feber 2024 

ONLINE 

 

Unterrichtszeit:  09:00 – ca. 17:00 Uhr 

 

Lernziele: 

 Moderne, evidenzbasierte Therapieansätze 

 Assessments und deren praktische Relevanz 

 Neuroanatomische Hintergründe 

 Interdisziplinäres Vorgehen 

 Gezielte therapeutische Interventionen auch in der Frühphase  

 Differenzierung  nach Krankheitsbild, Schweregrad und Symptom 

Hintergrund: 

Bei Störungen der Raumkognition wie die Pusher Sysmptomatik und bei Negelct gibt es 

evidenzbasiertes Vorgehen. Das therapeutische Vorgehen bei der Pushersymptomatik ist  gut 

beschrieben. In diesem Kurs wird aufgezeigt wie die wissenschafltich nachgewiesenen 

Therapieansätze sowohl in der Frühphase, als auch in der späteren Neurorehabilitation gut 

umgesetzt werden können.  

Bei der Negelcttherapie ist es grundlegend die Kompelexität der Störung zu erfassen und auch 

interdisziplinär zu therapieren. Hier ist es enorm wichtig sich zwischen Neuropsychologie, 

Ergotherapie und Physiotherapie gut abzusprechen undzusammenzu arbeiten.  

Es wird auf eine gezielte Rehabilitation bei Störungen der Raumkognition heute aussehen muss.  

Lehrmaterial: Sie erhalten ein umfassendes Skript.  

Unterrichtseinheiten: 8 UE (à 45 Minuten) / 8 Fortbildungspunkte    
 
Referent/in:  Team LAMPRECHT, PT - D 
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Zielgruppen: Physiotherapeuten, Ergotherapeuten, Sporttherapeuten, Pflegeberufe 
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